
 
 

 

 
Zartbitter WORKSHOP 
 
Frauen und jugendliche Mädchen als Täterinnen  

 
 
am 07.12.2023 von 10.00 bis 14.00 Uhr 

 
Tagungsort: GOT Elsaßstraße, Elsaßstraße 43, 50677 Köln 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Über sexuelle Übergriffe und Missbrauch gegen Kinder und Jugendliche durch erwachsene Frauen und 
jugendliche Mädchen wird inzwischen etwas häufiger gesprochen. Wir Mitarbeiterinnen von Zartbitter 
Köln haben Anfang der 90er Jahre im Rahmen einer großen Wanderausstellung damit begonnen, die 
Problematik öffentlich zu thematisieren. Allerdings verlief der fachliche Dialog in den letzten 
Jahrzehnten immer wieder im Sande. Auch heute noch bleibt er oft auf der theoretischen Ebene 
stecken, denn Hinweise auf die sexuelle Ausbeutung von Kindern und Jugendlichen durch Täterinnen 
werden weiterhin kaum erkannt – und wenn doch, dann häufig bagatellisiert. So bleiben die kindlichen 
und jugendlichen Opfer bis zum heutigen Tage meist in ihrer Not allein. Allenfalls entsteht bei 
Fachkräften zunehmend ein Bewusstsein für die von weiblichen Jugendlichen verübte digitale sexuelle 
Gewalt. 
 
Ursula Enders, Vorstandsfrau von Zartbitter Köln, begleitete bereits in den 70er und 80er Jahren Kinder 
und Jugendliche, die sexuelle Gewalt durch erwachsene und jugendliche Täterinnen erlitten. Im 
Rahmen dieses Workshops möchte sie neben einem fachlichen Input mit den Teilnehmer*innen des 
Workshops ins Gespräch kommen, um das Unaussprechliche besprechbar zu machen. 

 
 

 
  

 
 



Themen des Workshops: 

• Formen, Ursachen und Ausmaß sexueller Gewalt durch Frauen
• Wahrnehmungsblockaden gegenüber weiblicher Täterschaft
• Strategien von Täterinnen im Kontakt mit potenziellen Opfern, deren Vertrauenspersonen und

Beraterinnen
• Erleben und Folgen für die Betroffenen
• Materialien, die helfen, mit betroffenen Kindern und Jugendlichen ins Gespräch zu kommen

Adressat*innen des Fachtages (begrenzte Teilnehmer*innenzahl) 

Der Fachtag richtet sich an berufserfahrene Fachkräfte, die als Mitarbeiter*innen von Jugendämtern, 
Beratungsstellen und Hilfen zur Erziehung mit Kindern, Jugendlichen und Familien arbeiten. 

Referentin: 

Ursula Enders, Dipl. Päd., Traumatherapeutin, Berufserfahrung in Schule, als Leiterin einer SPFH und 
seit 1986 als Beraterin von kindl. und jugendlichen Opfern sexueller Gewalt 

Teilnahmekosten: 

Fachkräfte Kölner Einrichtungen 30.- € 
Fachkräfte auswärtiger Einrichtungen 40.-€ 

Kaffee, Tee und Wasser sind im Preis enthalten.  
Im Umfeld des Tagungsortes gibt es Möglichkeiten für einen Mittagsimbiss. 

Anmeldung: 

Bis zum 29.11.2023 über eveeno: https://eveeno.com/297016333

Tagungsort: 

GOT Elsaßstraße, Elsaßstraße 43, 50677 Köln 

Wir empfehlen eine Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln! 
Ganz in der Nähe: Haltestelle Chlodwigplatz der KVB-Linie 15/16 

https://eveeno.com/297016333

